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Goldener Text:  

Psalm 56 : 12 		  Auf Gott hoffe ich und fürchte mich nicht; was können mir Menschen tun? 
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	  

WECHSELSEITIGES LESEN:  

Psalm 27 : 1, 3-5, 11, 13, 14 

1 	 Der HERR ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten? Der HERR ist meines  

	 Lebens Kraft; vor wem sollte mir grauen? 

3 	 Wenn sich auch ein Heer wider mich lagert, so fürchtet sich dennoch mein Herz nicht; wenn sich  

	 Krieg wider mich erhebt, so verlasse ich mich auf ihn.  
4 	 Eines bitte ich vom HERRN, das hätte ich gerne: dass ich im Hause des HERRN bleiben könne mein 	 

	 Leben lang, zu schauen die schönen Gottesdienste des HERRN und seinen Tempel zu betrachten.  
5 	 Denn er deckt mich in seiner Hütte zur bösen Zeit, er birgt mich im Schutz seines Zeltes und erhöht 	 

	 mich auf einen Felsen. 

11 	 HERR, weise mir deinen Weg und leite mich auf ebener Bahn um meiner Feinde willen.  
13 	 Ich glaube aber doch, dass ich sehen werde die Güte des HERRN im Lande der Lebendigen.  
14 	 Harre des HERRN! Sei getrost und unverzagt und harre des HERRN! 

Ich lese aus der Bibel 

1.	 Jesaja  41 : 4 (Ich bin’s), 10-13 
4	 Ich bin’s, der HERR, der Erste, und bei den Letzten noch derselbe. 

10 	 fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, ich helfe dir 

auch, ich halte dich durch die rechte Hand meiner Gerechtigkeit.  
11 	 Siehe, zu Spott und zuschanden sollen werden alle, die dich hassen; sie sollen werden wie nichts 

und die Leute, die mit dir streiten, sollen umkommen.  
12 	 Wenn du nach ihnen fragst, wirst du die nicht finden, die mit dir hadern. Es sollen werden wie nichts 

und ein Ende haben, die dich bekämpfen.  
13 	 Denn ich bin der HERR, dein Gott, der deine rechte Hand fasst und zu dir spricht: Fürchte dich 

nicht, ich helfe dir! 

2.	 Psalm 56 : 4, 5 
4 	 Wenn ich mich fürchte, so hoffe ich auf dich.  
5 	 Ich will Gottes Wort rühmen; auf Gott will ich hoffen und mich nicht fürchten. Was können mir  

	 Menschen tun? 

3.	 2.Chronik 32 : 1(Sanherib)-3, 6-8, 10, 16, 18, 20, 21 (bis erster .), 22 
1	 Sanherib, der König von Assur (kam), und zog heran gegen Juda und lagerte sich vor die 

 	 festen Städte und gedachte, sie an sich zu reißen.  
2 	 Und als Hiskia sah, dass Sanherib heranzog zum Kampf gegen Jerusalem,  
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3 	 beriet er sich mit seinen Obersten und Kriegshelden, ob man die Wasserquellen verstopfen sollte, 

die draußen vor der Stadt waren; und sie halfen ihm. 

6	 und (er) setzte Hauptleute über das Kriegsvolk und sammelte sie zu sich auf dem Platz am Tor der 

Stadt und redete ihnen zu Herzen und sprach:  
7 	 Seid getrost und unverzagt, fürchtet euch nicht und verzagt nicht vor dem König von Assur noch vor 

dem ganzen Heer, das bei ihm ist; denn mit uns ist ein Größerer als mit ihm.  
8 	 Mit ihm ist ein fleischlicher Arm, mit uns aber ist der HERR, unser Gott, dass er uns helfe und führe 

unsern Streit. Und das Volk verließ sich auf die Worte Hiskias, des Königs von Juda. 

10 	 So spricht Sanherib, der König von Assur: Worauf wollt ihr euch verlassen, die ihr in dem belagerten 

Jerusalem wohnt? 

16 	 Dazu redeten seine Großen noch mehr gegen Gott, den HERRN, und gegen seinen Knecht Hiskia.  
18 	 Und sie riefen mit lauter Stimme auf Judäisch zum Volk von Jerusalem, das auf der Mauer war, um 

sie furchtsam zu machen und zu erschrecken, damit sie die Stadt erobern könnten, 

20 	 Aber der König Hiskia und der Prophet Jesaja, der Sohn des Amoz, beteten deswegen und  

	 schrien gen Himmel.  
21 	 Und der HERR sandte einen Engel; der vertilgte alle Kriegsleute und Obersten und Hauptleute im 

Lager des Königs von Assur, dass er mit Schanden wieder in sein Land zog. 

22 	 So half der HERR dem Hiskia und denen zu Jerusalem aus der Hand Sanheribs, des Königs von 

Assur, und aus der Hand aller andern und gab ihnen Ruhe ringsumher, 

4.	 Jesaja 25 : 1 
1 	 HERR, du bist mein Gott, dich preise ich; ich lobe deinen Namen. Denn du hast Wunder getan; 

deine Ratschlüsse von alters her sind treu und wahrhaftig. 

5. 	 Jesaja  26 : 3, 4, 8, 9, 12, 13 
3 	 Wer festen Herzens ist, dem bewahrst du Frieden; denn er verlässt sich auf dich.  
4 	 Darum verlasst euch auf den HERRN immerdar; denn Gott der HERR ist ein Fels ewiglich. 

8 	 Wir warten auf dich, HERR, auch auf dem Weg deiner Gerichte; des Herzens Begehren steht nach 

deinem Namen und deinem Lobpreis.  
9 	 Von Herzen verlangt mich nach dir des Nachts, ja, mit meinem Geist suche ich dich am Morgen. 

Denn wenn deine Gerichte über die Erde gehen, so lernen die Bewohner des Erdkreises 

Gerechtigkeit. 

12 	 Aber uns, HERR, wirst du Frieden schaffen; denn auch alles, was wir ausrichten, das hast du für  

	 uns getan.  
13 	 HERR, unser Gott, es herrschen wohl andere Herren über uns als du, aber wir gedenken doch allein 

deiner und deines Namens. 
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6.	 Markus 1 : 1, 35-42 
1 	 Dies ist der Anfang des Evangeliums von Jesus Christus, dem Sohn Gottes. 

35 	 Und am Morgen, noch vor Tage, stand er auf und ging hinaus. Und er ging an eine einsame Stätte 

und betete dort.  
36 	 Und Simon und die bei ihm waren, eilten ihm nach.  
37 	 Und da sie ihn fanden, sprachen sie zu ihm: Jedermann sucht dich.  
38 	 Und er sprach zu ihnen: Lasst uns anderswohin gehen, in die nächsten Orte, dass ich auch dort 

predige; denn dazu bin ich gekommen.  
39 	 Und er kam und predigte in ihren Synagogen in ganz Galiläa und trieb die Dämonen aus.  
40 	 Und es kam zu ihm ein Aussätziger, der bat ihn, kniete nieder und sprach zu ihm: Willst du, so 

kannst du mich reinigen.  
41 	 Und es jammerte ihn, und er streckte seine Hand aus, rührte ihn an und sprach zu ihm: Ich will’s tun; 

sei rein!  
42 	 Und alsbald wich der Aussatz von ihm, und er wurde rein.  

7.	 Markus 2 : 3-5, 11, 12 
3 	 Und es kamen einige, die brachten zu ihm einen Gelähmten, von vieren getragen.  
4 	 Und da sie ihn nicht zu ihm bringen konnten wegen der Menge, deckten sie das Dach auf, wo er 

war, gruben es auf und ließen das Bett herunter, auf dem der Gelähmte lag.  
5 	 Da nun Jesus ihren Glauben sah, sprach er zu dem Gelähmten: Mein Sohn, deine Sünden sind dir 

vergeben. 

11	 Ich sage dir, steh auf, nimm dein Bett und geh heim!  
12 	 Und er stand auf und nahm sogleich sein Bett und ging hinaus vor aller Augen, sodass sie sich alle 

entsetzten und Gott priesen und sprachen: Wir haben solches noch nie gesehen. 

8.	 Kolosser 3 : 1, 2, 16 
1 	 Seid ihr nun mit Christus auferweckt, so sucht, was droben ist, wo Christus ist, sitzend zur  

	 Rechten Gottes.  
2 	 Trachtet nach dem, was droben ist, nicht nach dem, was auf Erden ist. 

16 	 Lasst das Wort Christi reichlich unter euch wohnen: Lehrt und ermahnt einander in aller Weisheit; 

mit Psalmen, Lobgesängen und geistlichen Liedern singt Gott dankbar in euren Herzen. 	  
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Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur 
Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy 

1.	 242 : 5-7   
	 Das Verneinen der Ansprüche der Materie ist ein großer Schritt zu den Freuden des GEISTES hin, 

zur Freiheit des Menschen und zum schließlichen Sieg über den Körper. 

2.	 491 : 14-18 
	 Nur durch die Anerkennung der Überlegenheit des GEISTES, die die Ansprüche der Materie  

	 aufhebt, können die Sterblichen die Sterblichkeit ablegen und die unauflösliche geistige 	  

	 Verbindung finden, die den Menschen, der untrennbar von seinem Schöpfer ist, für immer als das 	  

	 göttliche Gleichnis begründet. 

3.	 119 : 1-16 
	 Wenn wir Materie mit vager geistiger Kraft ausstatten — das heißt, wenn wir das in unseren 

 	 Theorien tun, denn natürlich können wir die Materie nicht mit etwas ausstatten, was sie nicht besitzt 

 	 und nicht besitzen kann —, dann verleug- nen wir den Allmächtigen, denn solche Theorien führen 

 	 zu einem von zwei Dingen. Entweder setzen sie die Selbstevolution und Selbstregierung der 

 	 Materie voraus oder sie nehmen an, dass Materie das Produkt des GEISTES sei. Wählt man in  

	 diesem Dilemma die erste Alternative und betrachtet Materie als Kraft in und aus sich selbst, so  

	 schließt man den Schöpfer aus Seinem eigenen Universum aus; wählt man dagegen die zweite 

 	 Alternative und betrachtet GOTT als Schöpfer der Materie, so heißt das, Ihn nicht nur für alles  

	 physische und moralische Unheil verantwortlich zu machen, sondern Ihn auch noch als dessen  

	 Urheber anzugeben und Ihm so die Schuld für die Beibehaltung einer konstanten Missregierung in 

 	 der Form und unter dem Namen von Naturgesetzen zu geben. 

4. 	 120 : 120 : nur 12 (Materie), 16-27 
	 … Materie kann den Zustand des Menschen nicht bestimmen. 

	 Gesundheit ist kein Zustand der Materie, sondern des GEMÜTS; auch können die materiellen Sinne 	 

	 kein zuverlässiges Zeugnis zum Thema Gesundheit liefern. Die Wissenschaft des Heilens durch  

	 GEMÜT zeigt, dass es nur dem GEMÜT und nichts anderem möglich ist, wahrheitsgemäß Zeugnis  

	 abzulegen oder den wirklichen Zustand des Menschen darzustellen. Daher offenbart das göttliche  

	 PRINZIP der Wissenschaft durch Umkehrung des Zeugnisses der physischen Sinne, dass der 	 

	 Mensch harmonisch in der WAHRHEIT, der einzigen Grundlage der Gesundheit, existiert; und so 	  

	 verneint die Wissenschaft alle Krankheit, heilt die Kranken, entkräftet falsche Beweise und widerlegt 

	 die materialistische Logik. 

5.	 180 : 18-25, 31-3  

	 Ärzte sollten den Gedanken ihrer Patienten keine Krankheiten einprägen, was sie so häufig tun,  
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	 indem sie erklären, Krankheit sei eine feststehende Tatsache, noch bevor sie darangehen, die  

	 Krankheit durch den materiellen Glauben, den sie verbreiten, auszurotten. Statt dem Gedanken 

	 Furcht einzuflößen, sollten sie versuchen, dieses unruhige Element des sterblichen Gemüts durch  

	 den Einfluss der göttlichen LIEBE zu berichtigen, die die Furcht austreibt. 

	 Ich habe festgestellt, dass die göttliche WAHRHEIT mächtiger ist als alle geringeren Heilmittel, um 	  

	 Entzündung zu lindern, ein Geschwür aufzulösen oder organische Krankheit zu heilen. Und warum 

	 nicht, da GEMÜT, GOTT, die Quelle und Bedingung aller Existenz ist? 

6.	 422 : 23-27 (nächste Seite)  
	 Nehmen wir an, dass wir zwei parallele Fälle von Knochenkrankheit vor uns haben, die beide auf  

	 ähnliche Weise entstanden und von den gleichen Symptomen begleitet sind. Der eine Fall wird  

	 einem Chirurgen übergeben, der andere einem Christlichen Wissenschaftler. Der Chirurg, der 

 	 meint, dass die Materie ihre eigenen Zustände bildet und diese in bestimmten Stadien tödlich  

	 werden lässt, hegt Befürchtungen und Zweifel über die schließlichen Folgen der Verletzung. Weil er 

	 die Zügel der Regierung nicht in der Hand hält, glaubt er, dass etwas Stärkeres als GEMÜT —  

	 nämlich Materie — den Fall regiere. Seine Behandlung ist deshalb ein Versuch. Diese mentale  

	 Einstellung führt Niederlage herbei. Der Glaube, dass er in der Materie seinen Meister gefunden  

	 habe und vielleicht nicht in der Lage sei, den Knochen zu heilen, vergrößert seine Furcht; aber  

	 dieser Glaube sollte dem Patienten nicht mitgeteilt werden, weder durch Worte noch auf andere 

	 Weise, denn diese Furcht vermindert die Aussicht auf ein günstiges Ergebnis erheblich. Denke  

	 daran, dass der unausgesprochene Gedanke einen empfindsamen Patienten oft stärker beeinflusst  

	 als der ausgesprochene Gedanke. 

	 Der Christliche Wissenschaftler, der wissenschaftlich versteht, dass alles GEMÜT ist, beginnt mit der 	 

	 mentalen Ursächlichkeit, der Wahrheit des Seins, um den Irrtum zu zerstören. Dieses Heilmittel ist  

	 ein alterierendes Mittel, das jeden Teil des menschlichen Organismus erreicht. Der Heiligen Schrift 

 	 zufolge erforscht es „Mark und Bein“ und stellt die Harmonie des Menschen wieder her.  

	 	 	 	  
	 Der Materie-Arzt behandelt die Materie als beides, als seinen Feind und sein Heilmittel. Er 	  

	 betrachtet das Leiden als abgeschwächt oder verstärkt, je nach dem Augenschein, den die Materie 

 	 präsentiert. Der Metaphysiker, der, ohne Rücksicht auf die Materie, GEMÜT zu seiner 	  

	 Arbeitsgrundlage macht und die Wahrheit und Harmonie des Seins dem Irrtum und der  

	 Disharmonie für überlegen hält, hat sich selbst stark anstatt schwach gemacht, um den Fall zu  

	 meistern; und entsprechend stärkt er seinen Patienten mit dem Ansporn des Muts und der  

	 bewussten Macht. Wissenschaft und Bewusstsein sind jetzt beide in der Ordnung des Seins am 

	 Werk, entsprechend dem Gesetz des GEMÜTS, das schließlich seine absolute  

	 Überlegenheit behauptet. 
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7.	 425 : 25-30 
	 Das Bewusstsein baut einen besseren Körper auf, wenn der Glaube an Materie überwunden worden 

	 ist. Berichtige die materielle Auffassung durch geistiges Verständnis, und GEIST wird dich neu 

	 bilden. Du wirst nie wieder etwas anderes fürchten, als GOTT Unrecht zu tun, und du wirst niemals 	  

	 glauben, dass das Herz oder irgendein Teil des Körpers dich zerstören könnte.	  
	  

8.	 391 : 19-21, 30-12 
	 Wenn der Körper angeblich sagt: „Ich bin krank“, bekenne dich niemals schuldig. 

	 Widersprich mental jeder Beschwerde des Körpers und erhebe dich zu dem wahren Bewusstsein  

	 von LEBEN als LIEBE — als allem, was rein ist und die Früchte des GEISTES trägt. Furcht ist die  

	 Quelle der Krankheit, und du meisterst Furcht und Sünde durch das göttliche GEMÜT; also ist es  

	 das göttliche GEMÜT, durch das du Krankheit überwindest. Nur solange Furcht oder Sünde 	 

	 bestehen, können sie Tod hervorbringen. Um ein körperliches Leiden zu heilen, sollte jedes 	 

	 übertretene moralische Gesetz in Betracht gezogen und der Irrtum zurechtgewiesen werden. Die  

	 Furcht, die ein Element jeder Krankheit ist, muss ausgetrieben werden, um das Gleichgewicht für  

	 GOTT wiederherzustellen. Das Austreiben des Bösen und der Furcht befähigt die Wahrheit den  

	 Irrtum zu überwiegen. Das einzig Richtige ist, eine antagonistische Haltung gegenüber allem  

	 einzunehmen, was der Gesundheit, Heiligkeit und Harmonie des Menschen, des Bildes  

	 GOTTES, entgegensteht. 

 9.	 393 : 34-4 

	 Es ist gut, in Krankheit ruhig zu bleiben; hoffnungsvoll zu sein ist noch besser; aber zu verstehen,  

	 dass Krankheit nicht wirklich ist und dass WAHRHEIT deren scheinbare Wirklichkeit zerstören kann,  

	 ist das Allerbeste, denn dieses Verständnis ist das universale und vollkommene Heilmittel. 

10.	 97 : 17-21   

	 Je materieller die Auffassung ist, desto offensichtlicher ihr Irrtum, bis der göttliche GEIST, erhaben 	 

	 in seinem Bereich, alle Materie beherrscht und der Mensch als Gleichnis des GEISTES, in seinem 	  

	 ursprünglichen Sein, erkannt wird. 
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen Wissenschaftlers aus 
dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 4 
	 	 	 	 	      Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens 

und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und 

möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

	 	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 1 
	 	 	 	 Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft 

regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die 

holde Anmut der Liebe wider in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, 

Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und 

beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 6  
	 	 	 	 	 	 Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 

Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen 

seine Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen 

Werken wird er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
		 Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und 	 	 	

		 Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 	 	 	

		 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 	 	 	  

	noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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